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JUNGE ERWACHSENE

Die gesellschaftlichen Bedingungen für den

Aufbau einer selbständigen und verantwortungs-

bewussten Erwachsenenexistenz sind schwieriger

geworden. Jugendliche, die den Übergang Schule-

Ausbildung-Arbeitswelt nicht aus eigener Kraft »

bewerkstelligen können, werden mit Hilfestellungen

wie dem Case Management Berufsbildung

oder Mentoring-Projekten unterstützt. Trotzdem

kommen junge Erwachsene in Kontakt mit der

Sozialhilfe und bekunden Mühe, sich wieder

abzulösen.
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stellt auch Langzeitarbeitslose an

Johannes Muntwyler leitet seit 2005 den

von seiner Familie gegründeten Circus

Monti, mit dem er jedes Jahr während acht

Monaten durch die Deutschschweiz tourt.
2013 hat er als erster Zirkus überhaupt
den Innovationspreis der Schweizer

Kleinkunstszene [KTV] erhalten.
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Gabriela Riemer-Kafka hat das Schweizer

Sozialversicherungssystem umfassend

analysiert und wird in nächster Zeit

Vorschläge für eine Strukturreform

präsentieren. Im Gespräch erläutert sie

ihre Beweggründe und wo sie dringenden

Handlungsbedarf sieht.
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Der Umzug der Sozialen Dienste der Stadt

Winterthur in Grossraumbüros stellt Planer

und Mitarbeitende vor grosse räumliche

und betriebliche Herausforderungen.
In Workshops wurden die Bedürfnisse

überprüft und die Innenarchitektur des

Gebäudes darauf ausgerichtet.

28

Für die Kundschaft ist Nestor Services

ein normaler Cateringdienstleister. Für die

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter ist Nestor

mehr als das: eine soziale Einrichtung, die

Erwerbslosen und Sozialhilfebeziehenden

bezahlte Arbeitseinsätze in der

Gastronomie ermöglicht.
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ZEIGEN, WAS MAN KANN
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